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Willkommen

Macht hoch die Tür, die Tor‘ macht weit! 
Im Advent und zu Weihnachten steht unsere Kirchentür besonders weit 
auf. Offen für alle, die in diesen verunsichernden Zeiten nach Selbstver-
gewisserung und Gottes Gegenwart suchen. 

Ein neues Kirchenjahr beginnt mit 
dem ersten Advent, und wir singen: 
„Es kommt der Herr der Herrlichkeit.“ 
Zugleich stehen wir vor der Aufgabe, 
eine ganz irdische Regierung neu zu 
wählen, und als diese Zeilen nieder-
geschrieben werden, ist noch ganz 
unklar, wann es soweit sein wird. Vie-
les überhaupt bleibt im Unklaren - was 
wird aus den USA, was wird in der U-
kraine... diesen großen Fragen setzen 
wir mit unserem Gemeindebrief wenig 
entgegen, aber Wesentliches an die 
Seite: Wir blicken zurück auf Projekte 
und Reisen, die Menschen unterein-

ander und mit der Welt verbinden; wir 
blicken voraus auf Konzerte, Ausstel-
lungen und Gottesdienste, mit denen 
wir die Geburt eines Königs feiern, 
der Heil und Leben mit sich bringt. 
So versuchen wir als Gemeinde, Halt 
und Orientierung zu geben mit der 
Erzählung von Gott, der uns in allem 
(politischen) Geschehen zu Frieden 
und Barmherzigkeit ermutigt. „O wohl 
dem Land, o wohl der Stadt,so diesen 
König bei sich hat.“ Willkommen dazu! 
Wir grüßen Sie herzlich, Ihre
Pfarrerin Irene Ahrens-Cornely &
Pfarrer Björn Borrmann
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Andacht
Leben mit Abschieden
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Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Gemeinde,

eigentlich könnte es immer so weiter-
gehen: Ein goldener Herbsttag folgt 
dem nächsten. Tiefblauer weiter Him-
mel und die Blätter an den Bäumen 
strahlen golden und bunt. Es macht 
Freude, im Wald oder in den Parks 
spazieren zu gehen, die kühle Luft zu 
genießen und den erdigen Duft zu at-
men. 

Graues Nebelwetter
Und dann steigt morgens feuchter 
Nebel auf. Der Wind wirbelt unan-

genehm kalt um uns herum. Trostlos 
hängen die letzten Blätter im Regen 
braun und trist an den Zweigen. Der 
Glanz ist vorbei. Die dunkle Herbst-
zeit wirft ihre Schatten voraus. Die 
Welt erscheint in ihren Grautönen auf 
einmal freudlos und traurig. Zeit zum 
Abschiednehmen. Zeit zum Erinnern. 
Wir denken an die, die wir vermissen 
– oft schmerzlich vermissen. Die Her-
zen werden schwer.

Tröstliche Lichter der Erinnerung
Das Kirchenjahr neigt sich seinem 
Ende zu: Am letzten Sonntag des Kir-
chenjahres laden wir alle ein, die in den 
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letzten 12 Monaten einen Menschen 
verloren haben. Im Gottesdienst sin-
gen und beten wir und lesen die Na-
men all derer, die verstorben sind. Die 
Angehörigen zünden vorne im Altar-
raum Kerzen an für Menschen, an die 
sie denken. Das ist schmerzlich, und 
es fließen Tränen. Gleichzeitig ist es 
aber auch tröstlich. Die Erinnerungen 
machen auch dankbar. 

„Herr, lehre uns bedenken, dass wir 
sterben müssen, auf dass wir klug 
werden!“ Das Bewusstsein, dass alles 
endlich ist, macht jeden einzelnen Au-
genblick unvergleichlich kostbar und 
wertvoll. „Klug werden“! Das heißt, 
Augenblicke zu sammeln. Dankbar zu 
werden für alles, was sein kann. Klei-
ne Momente wertzuschätzen. 

Advent ist im Dezember
Die Kinder zeigen uns, wie wichtig 
die Vorbereitungszeit ist: mit ihrer 
Erwartungsfreude. Ihren glänzenden 
Augen. Ihrer Hingabe beim Plätzchen 
backen, Kerzen anzünden, Lieder sin-
gen, Sterne basteln …. Und schließ-
lich zeigen sie uns im Krippenspiel 
immer wieder neu das Geheimnis von 
Weihnachten: Es kann und will alles 
anders und besser sein! Gott selber 
will uns ganz nahe sein! Mitten in der 
Dunkelheit der Welt kommt Jesus 
Christus zur Welt. Ein kleines Kind 
mitten unter uns als unsere Hoffnung 
und unsere Freude!

Segenswünsche
Das ganze Jahr über erinnert der Se-
gen über der Tür an das Licht von 
Weihnachten:
20*C+M+B+25! „Christus Mansionem 
Benedicat 2025 – Christus, segne 
dieses Haus“!
Und das wünschen wir aus St Nikolai 
Ihnen allen: Segen in den Übergän-
gen, Segen für Neuanfänge, Segen 
im Hause und Segen auf all Ihren We-
gen!
Mit sehr herzlichen Grüßen Ihre 

Pfarrerin Irene Ahrens-Cornely
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How deep is your love?
Rückblick auf das High-Noon-Projekt

Am 29.09.2024 fand der diesjährige 
High-Noon-Gottesdienst in St. Niko-
lai statt. Dabei handelte es sich um 
einen Projektgottesdienst an einem 
Sonntagmittag, dessen Herzstück 
neben einem Theateranspiel und 
moderner Musik ein interaktiver Sta-
tionenrundgang war. Die Stationen 
beschäftigten sich alle mit dem Motto 
des High-Noon-Gottesdienstes, das 
in diesem Jahr auf der Jahreslosung 
(„Alles, was du tust, geschehe in Lie-
be“) basierte. Das diesjährige Team, 
das aus ca. 12 Personen bestand, 
hat sich im Zeitraum von April bis 
September in größeren Abständen 
immer wieder getroffen, um die Jah-

reslosung zu reflektieren und daraus 
Ideen zu entwickeln, die die Basis für 
die Stationen und das Theateranspiel 
bildeten. So nahm der Gottesdienst 
über das Jahr hinweg immer mehr 
Gestalt an. Ende September wurde 
es schließlich konkret: Lieder wur-
den ausgesucht und geprobt, das 
Theateranspiel geschrieben und die 
Umsetzung der Stationen organisiert. 
Schließlich war es so weit: Nach den 
Tagen intensiver letzter Vorbereitun-
gen fand der Gottesdienst unter dem 
Motto „How deep is your love“ statt. 
Zu Klängen des gleichnamigen Songs 
der Bee  Gees wurden die Gottes-
dienstbesuchenden auf das Thema 
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Erntedank im Hort
Der Kindergottesdienst mit Corinna 
Schweers und den Kindern aus dem 
Hort Petrus findet wöchentlich in der 
Petrus-Kirche statt.
Vor den Herbstferien haben wir zu-
sammen Erntedank gefeiert und uns 
bei Gott für seine Gaben bedankt.
Die Kinder gestalteten einen „Dankes-
apfel“ und hielten darauf ihren Dank 
für ihre Familien und Freunde, Essen 
und Trinken und die Schule fest. Am 
Ende haben wir noch das Brot unse-
res Gabentisches zusammen geteilt 
und gingen glücklich in den Hort zu-
rück.                            Joana Siebner
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eingestimmt. Nach dem Theateran-
spiel, in dem Paulus von der Kanzel 
aus und begleitet von Nebel aus der 
Nebelmaschine die Gemeinde zum 
Handeln in Liebe ermahnte, war Zeit 
für die Stationen. Hier konnten die 
Gottesdienstbesuchenden zum Bei-
spiel aufschreiben, was sie im Alltag 
in Liebe tun. Neben vielen weiteren 
Stationen war besonders eine Stati-
on eindrücklich, an der jeder und jede 
sich in Anlehnung an Jesu Liebeshan-
deln in Joh 13, 1-17 die Füße waschen 
lassen konnte.
Rückblickend lässt sich sagen, dass 
es nicht nur eine tolle Erfahrung war, 
so einen besonderen Gottesdienst 
zu gestalten. Auch der lange Prozess 
der intensiven Vorbereitung in einem 
Projektteam, das sich eigens dafür 
zusammengefunden hat, war etwas 
ganz Besonderes. Auch nächstes 
Jahr wird es am 12. Oktober wieder 
einen High-Noon-Gottesdienst ge-
ben – wer Interesse daran hat, bei 
der Vorbereitung mitzuwirken, kann 
sich wenden an highnoon@nikolai-
spandau.de 

Katharina Lautenschläger

Jahreslosung 2025

Prüft alles 
und behaltet das Gute!
1. Thessalonicher 5,21
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Nach längerem Warten war es wieder 
an der Zeit für eine richtige Großfahrt 
in Pegasus-Manier: Mitte August 
2024  machten wir uns zu fünft mit 
unseren gepackten Rucksäcken ge-
gen Abend von Berlin aus auf den 
Weg nach Rumänien, genauer gesagt 
nach Sibiu, wo unser Abenteuer star-
ten sollte. Schnell stellte sich heraus, 
dass unsere 26-stündige Zugfahrt 
der eigentliche Beginn unseres Aben-
teuers war…
Frühmorgens in Rumänien angekom-
men, ging unsere Wanderung direkt 
los. Unser Ziel für diesen Tag war: 
hoch in das Gebirge. Nach erfolgrei-

chem Aufstieg folgten vier weitere 
Tage in der wunderschönen und be-
eindruckenden Natur der Südkarpa-
ten. Die Nächte verbrachten wir an 
unterschiedlichsten Plätzen... mal an 
einem Gebirgssee auf 2011 m Höhe, 
mal in der Nähe einer Berghütte oder 
am Fuße von einem der höchsten 
Berge der Region. Das morgendliche 
Frühstück mit Bergpanorama, das ge-
meinsame Kochen im Zelt, Baden im 
eiskalten See und die vielen netten 
Begegnungen mit den Einheimischen 
sind nur ein paar Erlebnisse, die wir 
während unserer Zeit in Rumänien 
sammeln durften. Gemeinsam hat-

Großfahrt Südkarpaten
Die Jungenschaft Pegasus berichtet
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ten wir eine Zeit mit vielen schönen, 
abenteuerlichen, zum Teil anstren-
genden, aber auch lustigen Momen-
ten, über die wir uns sicher noch bei 
zukünftigen Fahrten abends am La-
gerfeuer unterhalten werden. 

Im September freuten wir uns sehr 
über die Einladung vom Pfadfinder-
stamm des Ev. Johannesstiftes (VCP) 
zum jährlichen Sommerfest mit Bil-
dern, Rückblick und gemeinsamem 
Spielen auf der Wiese nahe dem 
Spandauer Forst. 
Anfang Oktober ging es auf den War-
lehof zum Kartoffelfest, wo wir mit 
der Dorfgemeinschaft die Kartoffeln 
bei den Nachbarn selbst miternteten 
und frische Kartoffelpuffer speisten.

Ausblick Adventszeit und 2025
In der Adventszeit steht dann das all-
jährliche Waffelbacken an, dazu auch 
ein Bau- und Werktag.
Für das nächste Jahr planen wir in 
den Sommerferien ein kleines „Aben-
teuerlager“ in Südschweden. Dabei 
bieten wir unseren Mini-Turmfalken 
(9-12 Jahre) die Chance, erstmals 
gemeinsam auf Großfahrt zu fahren, 
um dort die wunderschöne Natur von 
Schweden zu erleben.
Einige Plätze sind noch frei…also auf 
zur Gruppenrunde… vielleicht fahren 
wir dann schon bald gemeinsam nach 
Schweden!                  Finlay Ahlgrimm

Offene Kirche on tour
Das Evangelische Stift Kloster  Zehde-
nick war im Sommer der Anziehungs-
punkt für unsere Kirchenhüter*innen. 
Der frischgebackene Stiftsamtmann 
Dr. Reider leitete uns auf seiner ers-
ten Führung durch die sehenswerte 
Dauerausstellung, die mit wenigen 
Exponaten viel über Zisterzienserin-
nen und Evangelische „Fräuleins“ ver-
mitteln konnte. Weitere Höhepunkte 
unseres Ausfluges waren die Abend-
mahlsandacht unter freiem Himmel, 
ein Bummel durch den Kräutergarten 
und viel Zeit für Gespräche im Team 
der Offenen Kirche. Wer dieses bran-
denburgische Kleinod auch besu-
chen möchte, findet alle Hinweise auf  
kloster-zehdenick.de 
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Familien-Samstag
Impressionen einer jungen Familie

Wir, das sind Caro, Coco, Cori und 
Rico, haben nun über alle Jahreszei-
ten hinweg an Familien-Samstagen in 
der Petrus-Kirche teilgenommen und 
schreiben gerne über das, was wir er-
lebt und mitgenommen haben.
Jeden Samstagmorgen holen wir 
den Opa direkt nach dem Frühstück 
ab und machen, abhängig vom Wet-
ter, etwas Schönes, Produktives oder 
auch einfach Nützliches zusammen. 
Nicht immer ist es spannend, manch-
mal möchten die Kinder auch gar nicht 
mitkommen, aber wenn es heißt, dass 
wir zum Familien-Samstag gehen, 
freuen sich alle. Warum? Weil es im-
mer etwas Schönes zum Mitmachen, 
zum Spielen und zum Nachdenken 
gibt. Und weil wir das als ganze Fa-
milie zusammen machen. Wir treffen 

dort aber nicht nur die Familie, son-
dern auch  Nachbarn und alte oder 
auch neue Bekannte. 
Das Team, das sich so liebevoll um 
den Familien-Samstag kümmert, 
lässt sich zu den wirklich passenden 
Themen auch immer so liebevolle Ge-
schichten und Aktionen einfallen, bei 
denen alle mitmachen können. Wäh-
rend unser Jüngster immer etwas Zeit 
zum Aufwärmen braucht und sich 
eher bei uns auf der Bank einkuschelt, 
ist unsere Große meist vorne bei den 
anderen Kindern und versucht, auch 
schon die eine oder andere Frage zu 
beantworten.
„Gibt es etwas, dass man nicht sehen 
kann, aber trotzdem da ist?“ - Eine 
Frage, die einen Familien-Samstag 
geprägt hat. Wind. Die Seele. Erinne-
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rungen. So viele schöne Antworten 
auf eine so einfach scheinende Frage 
und unser großes Mädchen hat Spaß 
daran, mitzumachen und mitzuden-
ken. Und da Stillsitzen immer so lang-
weilig ist, geht es nach dem Gottes-
dienst auch immer in den Garten, in 
dem man auch ein wenig rennen, to-
ben und gemeinsam spielen kann, bis 
wir unsere Akkus bei einem gemein-
samen Essen wieder aufladen. Für 
uns ist der Familien-Samstag: vielsei-
tig, bunt, wertvoll, toll aber vor allem 
einfach schön! Wir freuen uns schon 
auf den nächsten Familien-Samstag 
und sagen: „Bis bald!“

Familie Knipp

Nächste Familien-Samstage 
25. Januar
22. Februar 

Anmeldung unter 
tinyurl.com/KiFaSa

KMD-Titel verliehen
Am 20.10. wurde unserem Kantor 
Bernhard Kruse feierlich der Ehrenti-
tel „Kirchenmusikdirektor“ verliehen. 
Die Würdigung und Ernennung nahm 
für die Landeskirche Generalsuperin-
tendentin Trautwein im Rahmen des 
musikalischen Gottesdienstes vor, 
in dem unser Pfarrteam sowie Katrin 
Nold als GKR-Vorsitzende liturgisch 
mitwirkten. Superintendent Kunz hielt 
die Predigt über das Lied „In dir ist 
Freude“. Anschließend wurde zu ei-
nem Empfang im Gemeindesaal ge-
laden, wo Kirchenmusikdirektor Kruse 
herzlich zu seiner Auszeichnung gra-
tuliert wurde und sein außerordentli-
ches Engagement eine entsprechen-
de Würdigung erfuhr. Der neue KMD 
sprach Dankesworte und eröffnete 
das Buffet. Die Gemeinde feierte 
Bernhard Kruse mit minutenlangen 
Ovationen und einem Kanon. 
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Ich steh‘ an deiner Krippen hier
Adventsausstellung bis Mariä Lichtmess geöffnet

Unsere beliebte Ausstellung mit 
Weihnachtskrippen und Advents-
kalendern kann in diesem Jahr ein 
kleines Jubiläum feiern. Zum 15. Mal 
präsentiert Spandovia Sacra - Muse-
um von St. Nikolai Spandau Krippen 
aus der Sammlung von Marlies Kluge-
Cwojdzinski und Kalender, gesam-
melt von Ingrid Andriessen-Beck. Die 
Ausstellung wurde erneut meister-
haft eingerichtet von Gudrun Speidel. 
Auch in diesem Jahr wird die Aus-
stellung durch einen digitalen Ad-
ventskalender im Spandovia-Sacra 
-Museumsblog ergänzt. Die wunder-
schönen Krippenfotos von Bernd 
Eufinger können Sie direkt über 
lmy.de/HQPpR im Internet genießen.

30. November bis 2. Februar 2025
Reformationsplatz 12
Fr, Sa und So von 15 bis 18 Uhr. 
Eintritt frei. 
Betriebsferien vom 23.12.- 5.1.25.
Führungen für Gruppen auch außer-
halb der Öffnungszeiten auf Anmel-
dung: museum@nikolai-spandau.de
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Am Nikolaustag (6.12.) findet 
um 18.15 Uhr eine öffentliche 
kostenlose Führung durch die 

Ausstellung statt. 
 

Zur Finissage am 2. Februar 
2025 um 15.45 Uhr laden wir 
ebenfalls herzlich ein!
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Auch Erwachsene haben Freude 
an Geschichten, Liedern und süßen 
Überraschungen. Am  Freitag, dem 6. 
Dezember um 19.30 Uhr gibt es un-
ter dem Dach unseres Museums eine 
knappe Stunde Programm mit Lieb-
lingsgeschichten zum Patrozinium, 
Liedern und Gedichten, ausgewählt 
von Sabine Müller und Björn Borr-
mann,  und danach Glühwein, Kekse 
und Plausch - ein Gemeindeabend 
für uns erwachsene Kinder. Und wer 
weiß, vielleicht findet ja auch der ech-
te Nikolaus den Weg nach Spandau?

Nikolaus unterm Dach
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Konzert unterm Dach - Libuda & Segelke
Jaspar Libuda: Komposition, Fünfsaitiger Kontrabass, Live-Elektronik
Florian Segelke: Komposition, Achtsaitige Konzertgitarre, Live-Elektronik

Freitag, 21. Februar 2025, 19:30 Uhr
Spandovia Sacra - Museum von St. Nikolai, Reformationsplatz 12
Eintritt frei, Spenden willkommen
Reservierung ab einem Monat vorher dringend empfohlen über 
nikolai-spandau.de/aktuelles/tickets
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14 Musik in St. Nikolai

Weihnachtsoratorium - Kantorei St. Nikolai

Adventskonzert - Turmbläser St. Nikolai

In diesem Jahr hören Sie die Kantaten 1-3 des Weihnachtsoratoriums von Bach. 
Mitwirkende: Anne Bretschneider (Sopran), Bettina Pieck (Alt), Joo-Hoon Shin 
(Tenor), Christian Wagner (Bass), Kantorei St. Nikolai, Cappella spandoviensis, 
Leitung: KMD Bernhard Kruse
Samstag, 14. Dezember, 18 Uhr, St. Nikolai-Kirche
Eintrittskarten ab 12 € online unter nikolai-spandau.de/tickets

Das diesjährige Adventsprogramm der Turmbläser St. Nikolai beinhaltet neben 
den barocken Komponisten Henry Purcell und J.S. Bach auch wieder Pop- und 
Filmmusik-Arrangements. Der junge Berliner Organist Pascal Georges, mehr-
facher Preisträger bei Orgelwettbewerben und Jungstipendiat der Hochschu-
le der Künste Berlin wird mit einigen Orgelwerken sein Können präsentieren.
Sonntag, 8. Dezember, 18 Uhr, St. Nikolai-Kirche
Eintritt frei, Spenden willkommen
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Silvesterkonzert
Aleksandr Volkov und Vladimir Maga-
lashvili begleiten Sie mit tänzerischen 
Orgelarrangements zu 4 Händen und 
4 Füßen in den Silvesterabend. Ein 
schwungvoller Jahresausklang!
Di. 31. Dezember 2024, 18 Uhr
St. Nikolai-Kirche
Eintritt 10€, Karten unter 
nikolai-spandau.de/tickets©
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Popchor Spandau
Alle Jahre wieder freuen wir uns auf 
einen Mix von schwungvollen und 
besinnlichen Klassikern in gewohn-
tem wie in neuem Gewand. Also her-
bei, oh Ihr Gläubigen, all we want for 
Christmas... is YOU!
Sa., 21. Dezember 2024, 18 Uhr
St. Nikolai-Kirche
Eintritt frei, Spenden willkommen©
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Weihnachtsbus
Der Cabriobus mit den Bläser*innen 
aus dem Kirchenkreis fährt durch 
Spandau  und erfreut Passanten und 
Krankenhauspatientinnen - bei uns 
findet zum Abschluss der Aktion ein 
kleines Konzert statt.
Fr., 29. Nov. 2024, ca. 19:30 Uhr
St. Nikolai-Kirche
Eintritt frei©
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16 besondere Gottesdienste

Im Januar gedenken wir in Spandau 
der Menschen, die im zurückliegen-
den Jahr in unserem Bezirk verstor-
ben sind und „von Amts wegen“ beer-
digt wurden, weil keine Angehörigen 
ausgemacht werden konnten. Wir 
verlesen ihre Namen und geben Gele-
genheit, ein Licht zu entzünden. Das 
öffentliche Gedenken in Zusammen-
arbeit mit dem Bezirksamt Spandau 
findet nun bereits zum 6. Mal statt.
Sonntag, 26. Januar 2025
17 Uhr
St. Nikolai-Kirche

Gedenkfeier im Januar
Einsam Verstorbene ehren

Rote Rosen und Herzen – wie der 
Tannenbaum zu Weihnachten ge-
hören diese beiden Symbole zum 
Valentinstag am 14. Februar. Warum 
aber der heilige Valentin zum Patron 
glücklicher Zweisamkeit erkoren wur-
de, lässt sich historisch nicht sauber 
klären. Überhaupt: Um das Leben von 
Valentin ranken sich mehr Fragen und 
Spekulationen als gesicherte Antwor-
ten. 
Wir feiern an diesem Tag trotzdem 
Gottesdienst mit all jenen, denen die 
partnerschaftliche Liebe kostbar  ist 
und die sich an diesem Abend erneut 
Gottes Segen zusprechen lassen wol-
len und um die Bewahrung ihrer Lie-
be bitten. Im Anschluss gibt es einen 
Empfang in der Kirche bei Sekt und 
Selters - romantische Gedanken und 
warme Kleidung empfohlen!
Freitag, 14. Februar 2025
19 Uhr
St. Nikolai-Kirche

Valentinstag am 14.2.
Gemeinsam die Liebe heiligen
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17Konzertübersicht

Sa. 21. Dezember   18 Uhr
Popchor Spandau
Adventskonzert 
Eintritt frei

Sa. 7. Dezember   15 Uhr
Jugendblasorchester Spandau 
Adventsfreude
Eintritt frei

Mo. 9. Dezember   19 Uhr
Di. 10. Dezember  19 Uhr
Freiherr-v.-Stein-Gymnasium
steingymnasium.de

Fr. 21. Februar   19:30 Uhr
Konzert unterm Dach
Jasper Libuda, Florian Segelke
nikolai-spandau.de/tickets 

Di. 31. Dezember   18 Uhr
Silvesterkonzert
Orgel vierhändig und vierfüßig
nikolai-spandau.de/tickets

Sa. 14. Dezember   18 Uhr 
Kantorei St. Nikolai
Weihnachtsoratorium 1-3
nikolai-spandau.de/tickets

So. 8. Dezember   18 Uhr
Turmbläser St. Nikolai
Adventskonzert
Eintritt frei

Fr. 29. November   19:30 Uhr
Kirchenkreis Spandau
Bläserkonzert
Eintritt frei

Sa. 30. November   16 Uhr
Musikschule Spandau
Ensemblekonzert
Eintritt frei

Sa. 7. Dezember   10 Uhr
Spandauer Grundschulen
Adventskonzert
Eintritt frei

So. 1. Dezember   18 Uhr
Chorvereinigung Spandau
„Macht hoch die Tür“
chorvereinigung-berlin-spandau.de

Konzerte in St. Nikolai im Überblick

Eintrittkarten erhalten Sie - wenn 
nötig - auf den angegebenen Inter-
netseiten; Karten für den 14.12. und 
31.12. auch im Gemeindebüro.



18 Gottesdienstplan

Unsere Gottesdienste 

8. Dezember 
2. Advent
Gottesdienst mit Taufe
Pfarrerin Ahrens-Cornely

15. Dezember 
3. Advent
Gottesdienst
Vikar Hanke

22. Dezember 
4. Advent
Gottesdienst 
Pfarrerin Ahrens-Cornely

Wenn nicht anders angegeben, beginnen unsere Gottesdienste 
um 10 Uhr in der St. Nikolai-Kirche am Reformationsplatz.

1. Dezember 
1. Advent
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Borrmann

6. Dezember   17 Uhr 
Nikolaustag
Familiengottesdienst 
Diakonin Schweers & Team

samstags 12 Uhr 

Adventsandachten
mit Orgelmusik

anschließend Wunschliedersingen
mit KMD Kruse

Samstag, 21. Dezember 16 Uhr 

Weihnachtslieder
auf dem Reformationsplatz

mit Bläserbegleitung, Punsch und
mit KMD Kruse
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19Gottesdienstplan

25. Dezember 
1. Weihnachtstag
Musikgottesdienst 
KMD Kruse, Superintendent Kunz

31. Dezember   15 Uhr
Altjahresabend
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Borrmann

im Dezember

26. Dezember
2. Weihnachtstag
Singegottesdienst 
Pfarrerin Ahrens-Cornely

24. Dezember	   14 Uhr 
Heiligabend
Krippenspiel-Gottesdienst
Pfarrerin Ahrens-Cornely & Team

24. Dezember	   16 Uhr 
Heiligabend
Krippenspiel-Gottesdienst
Pfarrerin Ahrens-Cornely & Team

24. Dezember	   18:30 Uhr 
Heiligabend
Christvesper
Pfarrer Borrmann

24. Dezember	   23 Uhr 
Heiligabend
Christnacht
Pfarrer Borrmann

29. Dezember
1. Sonntag nach d. Christfest
Gottesdienst 
Vikar Hanke

täglich 	 12 - 14 Uhr
sonntags 	 11 - 14 Uhr

Offene Kirche St. Nikolai
Einkehr und Besichtigung 

geschlossen 22.-24.12.24
Neujahr 16-18 Uhr geöffnet
Änderungen auf nikolai-spandau.de
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20 Gottesdienstplan

9. Februar
4. Sonntag v. d. Passionszeit
Gottesdienst 
Superintendent Kunz

26. Januar   10 Uhr
3. Sonntag n. Epiphanias
Gottesdienst
Pfarrer Borrmann

2. Februar
Letzter Sonntag n. Epiphanias
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Borrmann

23. Februar
Sexagesimä
Gottesdienst 
Vikar Rechholz

16. Februar
Septuagesimä
Gottesdienst
Pfarrerin Ahrens-Cornely

14. Februar   19 Uhr 
Valentinstag
Gottesdienst für Liebende 
Pfarrer Borrmann

12. Januar   11 Uhr
Sternsinger-Gottesdienst 
in der Petrus-Kirche 
Pfarrerin Ahrens-Cornely und Team

1. Januar   15 Uhr
Neujahr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Ahrens-Cornely

5. Januar
2. Sonntag nach d. Christfest
Gottesdienst
Pastor von Fransecky

19. Januar
2. Sonntag n. Epiphanias
Gottesdienst
Superintendent Kunz

26. Januar   17 Uhr
Öffentliches Gedenken an 
ordnungbehördlich Bestattete

Januar und Februar
Gottesdienste in St. Nikolai
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Kollekten ganz modern
Aus dem Gemeindekirchenrat

Im Urlaub haben einige Mitglieder des 
Gemeindekirchenrats erleben kön-
nen, dass Touristenattraktionen wie 
die Kirche auf dem Mont St. Michel, 
aber auch kleine Dorfkirchen wie die 
im Hinterland von Jersey techno-
logisch viel weiter als wir sind. Dort 
kann man die Kerzen zum Gedenken 
genau wie die Kollekte am Ausgang 
mit der Karte bezahlen.
Alternative Zahlungsmethode
Wir wollen daher im kommenden hal-
ben Jahr testen, ob diese Technolo-
gie für St. Nikolai auch einen Mehr-
wert hat. Die Firma ChurchDesk, die 
seit Jahren auch unsere Software be-
reitstellt, hat uns angeboten, eine  so-
genannte „Spendensäule“ zu erpro-
ben, für die ein geringer Prozentsatz 
an Gebühren anfällt. Sie werden sie 
an dezenter Stelle in unserer Kirche 

aufgestellt finden. Gerne können Sie 
ausprobieren, ob diese Art der Gabe 
Ihnen gefällt.
Bargeld kostet uns auch Geld
Gewiss werden wir auch in Zukunft 
nicht auf die „analoge“ Sammlung 
mit Klingelbeuteln und Sammeldose 
verzichten. Zugleich wissen vielleicht 
wenige, dass das Leeren und Zählen 
unter Wahrung des 4-Augen-Prinzips, 
die Verwaltung und der Transport von 
Bargeld recht zeitaufwändig ist und 
bezahlte Arbeitszeit bindet. Wichtiger 
aber noch: Gäste aus dem Ausland, 
die unser Spandauer Kleinod besu-
chen, haben oft gar kein Bargeld da-
bei und würden gerne spenden. Auch 
ihnen wollen wir eine Möglichkeit ge-
ben, unsere Arbeit zu unterstützen, 
denn „einen fröhlichen Geber hat Gott 
lieb.“ (2. Kor 9,7)                     Katrin Nold
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22 Gemeindeleben

45 Jahre Weltladen
Das Fachgeschäft für fairen Handel in Spandau

Mit großer Freude und voller Stolz 
und Dankbarkeit blicken wir, die 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, im Oktober 2024 
auf unser Jubiläum „45 Jahre 
Weltladen Spandau“ zurück. Als wir 
1979 in den Räumen der Ladenkirche 
Am Brunsbütteler Damm mit einem 
überschaubaren Warensortiment und 
wenigen Handelspartnern gestartet 
sind, hatten wir lediglich gehofft, als 
Fachgeschäft des Fairen Handel(n)s 
langfristig ein Zeichen für mehr Ge-
rechtigkeit in den weltweiten Han-
delsbeziehungen mit den Ländern des 

sogenannten „Globalen Südens“ zu 
setzen und die Lebensbedingungen 
der Produzentinnen und Produzenten 
vor Ort entscheidend zu verbessern.
Tja, und dann vergehen die Jahre wie 
im Flug... Freude und Stolz erfüllen 
uns, dass wir es trotz vieler Widrig-
keiten seit Jahren einfach schaf-
fen, unser fair gehandeltes Waren-
sortiment für unsere geschätzten 
Kundinnen und Kunden inzwischen 
konstant an 5 Tagen in der Woche 
in ehrenamtlicher Eigenregie mit al-
lem, was an einem Ladengeschäft 
so dranhängt, anbieten zu können. 
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23Gemeindeleben

Dankbares Leuchtturmprojekt
Und wir sind in vielerlei Hinsicht dank-
bar... Klar, da ist immer die direkte 
Freude über ein regelmäßiges herzli-
ches Lob unserer Kundschaft zur La-
dengestaltung, zum vielfältigen Wa-
rensortiment und zum (Beratungs-) 
Einsatz unseres Verkaufsteams. 
Aber da ist auch die Dankbarkeit des 
Trägervereins Aktionsgemeinschaft 
für die Dritte Welt e.V. gegenüber der 
Kirchengemeinde Sankt Nikolai, die 
es seit der Fusion mit der „Ladenkir-
che“ ermöglicht, dass der Weltladen 
Spandau in den Gemeinderäumen 
als ein Leuchtturm-Projekt des evan-
gelischen Kirchenkreises Spandau 
nicht nur in Spandau, sondern auch 
über die Bezirksgrenzen hinaus, für 
die Werte „Gerechtigkeit und Bewah-
rung der Schöpfung“ wirken kann.

Vielseitiges Sortiment
Viele von Ihnen können wir ja 
schon zu unserer Kundschaft zäh-
len, alle anderen sind herzlichst 
eingeladen, unserem Weltladen 
mal einen Besuch abzustatten. 
Aktuell haben wir für Sie unsere 
Winter- und Weihnachtsware de-
koriert und würden uns sehr freu-
en, wenn Sie in unserem Sortiment 
an Süßwaren sowie Geschenk- 
und Dekoartikeln fündig werden. 
Haben wir, liebe Leserinnen und 
Leser, Ihr Interesse geweckt?  
…na, dann schauen Sie doch einfach 

mal unverbindlich bei uns herein! 
Sie finden uns in der Altstadt 
Spandau direkt „hinter“ der Niko-
laikirche im Haus Reformations-
platz 7. Haben wir bei Ihnen so-
gar noch mehr Interesse geweckt?
Na, dann würden wir uns sehr freu-
en, wenn Sie uns, das Team der eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, verstärken würden.  

Kommen Sie mit viel Liebe und
Herzenswärme gut und gesund 
durch den Winter!

Ihr Weltladen-Team Spandau

Öffnungszeiten im Advent

Dienstag, Donnerstag & Freitag:
11 - 16 Uhr
Mittwoch: 11-18 Uhr 
Samstag: 11 - 14 Uhr 
Adventssamstage: 11- 18 Uhr
nur Montag, 23.12.: 11 - 16 Uhr

Kontakt für Fragen
und zum Mitmachen

weltladen-spandau.de
+49 30 331 98 71
mail@weltladen-spandau.de
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Klosterfelder Tradition
Altdeutsches Krippenspiel

Wir freuen uns sehr, Sie zu unserem tra-
ditionellen Krippenspiel in der Gemein-
de Klosterfelde begrüßen zu dürfen.  
Wie in den vergangenen Jahren wird 
es auch dieses Mal zwei Aufführun-
gen geben: 
am Samstag, den 14. Dezember und 
am Sonntag, den 15. Dezember, je-
weils um 17:00 Uhr im Kirchsaal. Der 
Einlass beginnt ab 16:30 Uhr.
 
Tauchen Sie mit uns ein in die 
besondere Atmosphäre der Vorweih-
nachtszeit und erleben Sie ein Stück 
lebendiger Tradition. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen eine schöne und besinnliche 
Adventszeit. 
Herzlichst, 
Ihr Krippenspiel-Team aus 
Klosterfelde

Ev. Kirchengemeinde Klosterfelde
Seegefelder Straße 116

Neue Paramente
Einführung in textile Gestaltung

Im vergangenen Kirchenjahr hat der 
Gemeindekirchenrat Änderungen bei 
der gottesdienstlichen Kleidung ein-
geführt. Nun rücken die Textilien, die 
unsere Gottesdiensträume prägen, in 
den Blick, denn manche Altarbehän-
ge sind sehr in die Jahre gekommen 
und sollen ersetzt werden.
An diesem Prozess sollen sich alle In-
teressierten beteiligen können, denn 
Geschmäcker, Wahrnehmung und 
Ideen sind ja verschieden. Deshalb 
beginnen wir mit einer Einführung in 
die alte Kunst der „Paramentik“ und 
haben Christina Ritter eingeladen. Sie 
ist die Leiterin der Paramenten- und 
Textilwerkstatt des Stift Bethlehem in 
Ludwigslust und stellt zum Anschau-
en und Anfassen vor, wie in Paramen-
ten unser Glaube Gestalt, Form und 
Farbe gewinnen kann.

Montag, 3. Februar, 19 Uhr
Gemeindesaal Reformationspl. 8
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25Gemeindeleben

Am Freitag, 06.12., feiern wir den Namensgeber unserer St. Nikolai-Kirche: 
Zur Familien-Andacht um 17 Uhr kommt der Nikolaus persönlich! Gemeinsam 
entdecken wir seine Geschichte, singen für ihn und vielleicht hat er eine klei-
ne Überraschung für die Kinder dabei... Im Anschluss gibt es leckere Waffeln!

Freud und Leid in der Gemeinde
August - Oktober 2024

Taufen
August		
September	

Oktober	

Trauungen
August		

September	
Oktober	

Bestattungen
August:		

September: 	

Oktober:	
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Nikolaustag für Kinder

Die Amtshandlungen erscheinen 
ausschließlich in der Druckversion, 
die nur lokal verbreitet wird. 

So schützen wir Ihre Daten, 
denn im digitalen Raum

lässt sich mit diesen Angaben 
leicht Schindluder treiben.



26 Junge Erwachsene

Verse & Visionen
Ein Bibelkreis für junge Erwachsene

Du bist zwischen zwanzig und drei-
ßig Jahre alt und wünschst dir ein 
Gemeindeangebot für deine Alters-
gruppe? So ging es uns auch! Daher 
haben wir (Julian, Konstantin und 
Katharina) das selbst in die Hand ge-
nommen. Ab Dezember laden wir ein-
mal im Monat ein, über Gott und die 
Welt zu sprechen. Wir wollen einen 
Raum für Gespräche über unseren 
Alltag und die allgemeine Weltlage im 
Horizont unseres Glaubens schaffen 
und dabei unseren Glauben praktisch 
leben. Wir möchten gemeinsam in der 
Bibel lesen, theologische Impulse hö-
ren, darüber diskutieren und unseren 
Glauben im Gebet teilen. Dabei ist es 
uns wichtig, dass wir einen Glauben 
praktizieren, der für alle Menschen 
offen ist. 

Es sollen gemütliche Abende werden, 
mit Snacks und Gemeinschaft. Da wir 
ein ganz neues Angebot sind, freuen 
wir uns auf jede Mitgestaltung und 
sind offen für Impulse und Wünsche. 
Komm gerne vorbei, wenn du dich 
angesprochen fühlst. Wir freuen uns 
über jede und jeden! 
Wann? Jeder dritte Mittwoch im Mo-
nat um 18 Uhr. Erster Termin ist der 
18.12.2024.
Wo? Reformationsplatz 6, EG
Wer? Alle zwischen 20 und 30 Jah-
ren. Du kannst auch vorbeikommen, 
wenn du nicht zur Gemeinde St. Ni-
kolai gehörst oder wenn du etwas 
jünger oder etwas älter bist.

Bei Fragen erreichst du uns unter 
jungerbibelkreis@nikolai-spandau.de
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27Gemeindeleben

In früheren Zeiten war ein „Salon“ 
die Zusammenkunft von literarisch 
und künstlerisch Interessierten. Die-
sen Begriff haben wir uns zunutze 
gemacht, um dem Kreis von theo-
logisch Interessierten einen Namen 
zu geben. Ins Leben gerufen wurde 
der Gesprächskreis von Siegfried 
Schmidt und Reinhard Hempelmann.
Seit ca. 2 Jahren treffen sich Men-
schen aus unserer Gemeinde, teil-
weise auch von außerhalb, ungefähr 
vier Mal im Jahr, um sich über Fragen 
christlicher Orientierung in den Her-
ausforderungen unserer Zeit zu ver-
ständigen. Grundlage des Gesprächs 
sind Texte heutiger Theologinnen 
und Theologen oder anderer Wissen-
schaftler, die vorbereitend gelesen 
werden. Nach einer kurzen Einfüh-
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rung wird über die Inhalte diskutiert. 
Bisherige Themen waren u.a.:
• 	 Theologie und Gemeinde 	
	 (Eberhard Jüngel)
•	  Christliche Friedensethik in 	
	 Zeiten des Krieges
• 	 15 Gründe für den Erfolg des 	
	 frühen Christentums
• 	 Wohin entwickelt sich die 	
	 Kirche? Zur Kirchenmitglied-
	 schaftsuntersuchung VI
Weitere Themen werden sein: 
•	 Streit um Israel. Zwischen 	
	 Hass und Solidarität
•	 Spiritualität in säkularen 
	 Zeiten (Fulbert Steffensky)
Das nächste Treffen findet am 15.01. um 
19 Uhr am Reformationsplatz 8 statt!
Interessierte sind herzlich  illkommen!

 Reinhard Hempelmann

Theologischer Salon St. Nikolai
Was passiert eigentlich in diesem „Raum“?
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Kinder & 
Eltern

Jugend

Babymassage
Montag 10 Uhr 
Familienzentrum

Krabbelgruppe 
Dienstag 10 Uhr 
Familienzentrum

Krabbelgruppe 
Mittwoch 9 Uhr 
Reformationsplatz 6

Krabbelgruppe 
Mittwoch 10:30 Uhr 
Reformationsplatz 6

Familiennachmittag 
Mittwoch 15 Uhr 
Familienzentrum

Spielzeit 
Freitag 10 Uhr 
Familienzentrum

Familiennachmittag 
Freitag 15 Uhr 
Familienzentrum

Aktualisierungen auch 
auf familienzentrum- 
stresow.de

Konfi-Zeit
Dienstag 16:30 Uhr 
Grunewaldstraße 7

Jugendtreff
ab 14 Jahren
Donnerstag 17 Uhr 
Reformationsplatz 6

Junge Gemeinde 
ab 14 Jahren 
Projektarbeit 
Grunewaldstraße 7

Vormittags-Chor 
nach Probenplan 
Dienstag 10:30 Uhr 
Reformationsplatz 8

Turmbläser 
Dienstag 18:30 Uhr 
Reformationsplatz 12

Kantorei 
Donnerstag 19:15 Uhr 
Reformationsplatz 8

Popchor Spandau 
Donnerstag 19:30 Uhr 
Grunewaldstr. 7

Musik

Minihorte 
9-12 Jahre 
Mittwoch 16:15 Uhr 
Reformationsplatz 8

Turmfalken 
ab 15 Jahre 
Mittwoch 17 Uhr 
Reformationsplatz 8

Technikhorte 
14-18 Jahre 
Dienstag 16 Uhr 
Reformationsplatz 8

Pegasus

Regelmäßige Angebote
Die Woche in St. Nikolai

Kontakte
Die Gruppenleitungen 
erreichen Sie über unser 
Gemeindebüro.
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Tanzkreis
Montag 10 Uhr 
Reformationsplatz 8

Damenkreis  - 14tägig
Dienstag 15 Uhr 
Reformationsplatz 8

Stuhl-Yoga 
Mittwoch 11:30 Uhr 
Grunewaldstraße 7

Aktivkreis 
Mittwoch 14:30 Uhr 
Reformationsplatz 8

Seniorengruppe 
Mittwoch 14:30 Uhr 
Grunewaldstraße 7

Elternkreis 
14tägig 
Freitag 18 Uhr 
Reformationsplatz 8

Strick-Café 
jeden 1./3./5. 
Montag 16:30 Uhr 
Reformationsplatz 8

Kreuzbund- 
Selbsthilfegruppe 
Dienstag 18 Uhr 
Grunewaldstraße 7

Feierabend unterm 
Dach - monatlich
Mittwoch 20 Uhr 
Reformationsplatz 12

Gebetskreis 
jeden 1. / 3. 
Donnerstag 18 Uhr 
Grunewaldstraße 7

Besuchsdienst
monatlich
Donnerstag 20 Uhr 
Havelstraße 16

Senioren Weiteres

Mitspielen!

Für die Familien-Sams-
tage in der Petrus-
Kirche suchen wir 
Verstärkung im Bereich 
„Spielen und Basteln“. 

Wer Lust hat, kreativ 
mitzudenken und 
verbindlich im Team 
mitzuarbeiten, ist 
herzlich eingeladen, 
den „FamSa“ künftig 
aktiv mitzugestalten. 
Hier sind die geplanten 
Termine in 2025:

25. Januar
22. Februar
29. März
24. Mai
28. Juni
27. September
11. Oktober

Interessierte wenden 
sich bitte an Diakonin 
Corinna Schweers: 
0176 49102971 
oder c.schweers@
nikolai-spandau.de

Ehrenamt begeistert
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Kontakte
Wir sind gerne für Sie da

Pfarrerin & Pfarrer
Pfarrer Björn Borrmann
030 - 333 12 51 
b.borrmann@nikolai-spandau.de

Pfarrerin Irene Ahrens-Cornely 
0179 - 689 42 03 
i.ahrens-cornely@nikolai-spandau.de

Gemeindebüro
Frau Annette Koch 
030 - 322 944 - 555
Havelstraße 16 , 13597 Berlin
gemeindebuero@nikolai-spandau.de
Di - Do - Fr 9 - 13 Uhr  
Do auch 15 - 18 Uhr

Kirchenmusik Kinder, Jugend, Familie
KMD Bernhard Kruse 
030 - 34 39 96 10 
b.kruse@nikolai-spandau.de

Diakonin Corinna Schweers 
030 - 35 30 27 89 
c.schweers@nikolai-spandau.de

Arbeit mit Senioren Museum
Herr Joachim Wüst 
030 - 35 13 43 95 
j.wuest@nikolai-spandau.de

Frau Sabine Müller 
030 - 333 80 54 
museum@nikolai-spandau.de

Gemeindekirchenrat
Vorsitzende Katrin Nold 
030 - 322 944 - 555
k.nold@nikolai-spandau.de

Jungenschaft Pegasus
Herr Siegfried Schmidt 
030 - 333 46 81 
s.schmidt@nikolai-spandau.de
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Einrichtungen
Gemeindediakonie für Spandau

Familienzentrum FamS
Frau Susanne Schimke 
030 - 35 12 65 95 
s.schimke@ 
familienzentrum-stresow.de

Seniorenwohnhäuser
Meydenbauerweg 
Herr Joachim Wüst 
Meydenbauerweg 2
030 - 361 42 01 
j.wuest@nikolai-spandau.de

Weltladen Spandau
Reformationsplatz 7 
030 - 331 97 81
weltladen-spandau.de

Kita & Hort Petrus
Herr Stefan Radke - Krippe & Kita 
030 - 35 30 27 68 
kita.petrus@kirchenkreis-spandau.de
Frau Joana Siebner - Hort
030 - 35 13 55 80
hort.petrus@kirchenkreis-spandau.de

Kita Behnitz
vorübergehend geschlossen 
030 - 333 58 63

Kietzer Feld 
Herr Gerhard Penz
Baumertweg 11
030 - 361 60 56 
g.penz@nikolai-spandau.de

Diakonie-Station
Jüdenstraße 33 
030 - 35 39 17 - 0 
diakoniespandau.de
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21.2. – 9.3.2025
Update `25

Karten und Info:

www.spam.berlin
030 - 333 40 22

FAMILIEN-ANDACHT
FREITAG, 06.12.

17 UHR
ST. NIKOLAI-KIRCHE

(ALTSTADT SPANDAU)

DER NIKOLAUS KOMMT 

NACH ST. NIKOLAI...
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Breite Straße 66 I 13597 Berlin-Spandau I Nähe Rathaus Spandau   

Die Ruhestätte HAFEMEISTER bietet Ihnen eine besondere und günstige Alternative
zur anonymen, namenlosen Bestattung. Für mehr Informationen rufen Sie uns gerne an 
030 333 40 46 oder schreiben eine Email an: info@hafemeister-bestattungen.de
www.hafemeister-bestattungen.de

Dorotheenstädtische  Buchhandlung

an der Nikolaikirche

Carl-Schurz-Str. 53
13597 Berlin
U7 Altstadt Spandau

Telefon 030 – 33 60 79 46
buchhandlung.rimpel@gmx.de

Mo – Fr  9.30 – 18.00 Uhr
Sa  9.30 – 14.00 Uhr

Wir besorgen jedes lieferbare Buch

• VHS-Sprachbücher
• Besorgung antiquarischer Bücher
• Bestellung per Telefon oder Mail
• Persönliche Beratung
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Aktiv im Ehrenamt
Mike Venzke

Welche Funktionen üben Sie im Eh-
renamt in unserer Gemeinde aus?
 „Seit über zehn Jahren unterstütze ich 
unseren Küster und bin als die ‚stets 
helfende Hand‘ in unserer Gemeinde 
bekannt. Der aufmunternde Zuspruch 
unseres ehemaligen Pfarrers, Herrn 
Jörg Kluge, hat mir geholfen, meine 
anfängliche Skepsis zu überwinden 
und mich Schritt für Schritt in mei-
ne neuen Aufgaben einzuarbeiten. 
Mittlerweile sind mir die organisato-
rischen Abläufe und die Begleitung 
von Gottesdiensten, Hochzeiten, Be-
erdigungen und Konzerten vertraut 
geworden und ans Herz gewachsen. 
Besonders liebe ich das Schmücken 
unserer Kirche zu festlichen Anlässen 
wie Ostern, Erntedank und dem be-
vorstehenden Weihnachtsfest.“
Was hat Sie bewogen, sich ehren-

amtlich zu engagieren?
„Als Christ empfinde ich es als meine 
Verantwortung, aktiv in unserer Ge-
meinde mitzuwirken. Es ist für mich 
selbstverständlich, Hilfe zu leisten, 
besonders in Zeiten, in denen Not 
herrscht. Dieser Dienst bereichert 
mein Leben, da ich viele neue Kon-
takte knüpfen kann und im regen 
Austausch mit den Gemeindemitglie-
dern stehe.“
Was wünschen Sie sich für die Zu-
kunft der Gemeinde? 
„Ich hoffe, dass die Menschen sich 
wieder verstärkt auf Gott besinnen, 
das Angebot unserer Gottesdienste 
annehmen und sich aktiv in der Ge-
meinde engagieren.“
Herzlichen Dank für das Gespräch.

Carola Wiedermann-Tipotsch   
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